
Gem����am ma���n wi� un���� Sta�� �t für di� Zuk���!

2   ZU���F��we��S�A�T
TE���T� on����

wi��k����n
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... wi� ko���n��i���n on���� ...

Stummschaltung für alle

Umbenennung möglich

   und ? in den Chat

keine Aufnahme

schlechte Verbindung

...

STERN Ternitz



Di� NÖ Lan����k�i�� S�ad�E�N��er��� för�e�t in NÖ`s Städ�e� 

             Pro���t� un� Ak�i���n zu� Ste����un� de� Leb���q�a���ät! 

Landesaktion NÖ Stadterneuerung
YouTube



        S�ad�E�N��er��� TE���T� ge���l��� un� en���c���t 

  ge����sa� Pro���t� un� Ak�i���n! 

STERN- Beauftragter Ternitz
GR Erik Hofer

NÖ.Regional - Betreuung und Moderation
Heidemarie Brandstetter

Christine Hofbauer
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STERN Ternitz

Vorstellung 
Stadtführung und 
STERN Ternitz

Kurze 
Umfrage

Präsentation STERN- 
BürgerInnenumfrage

Einlass in die virtuelle 
ZUKUNFTSwerkSTADT

ZUKUNFTS
raum 4

ZUKUNFTS
raum 3

Wir��c��� & 
Nah���s���un�

Bil���g, Kul��� 
& Fre���i�

... wa� er���t�� Si� he��� ...

ZUKUNFTS
raum 5

Leb���r�u�
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STERN Ternitz... bi��� sa��� Si� un� ...

Wir laden Sie nun ein, zwei Fragen zu beantworten 
und starten dafür ein kurze Umfrage!
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STERN Ternitz... wi� ge���l��� ZU���F� ge����sa� ...

STERN 
Befragung

... mehr als 60 % der Befragten 

fühlen sich in Ternitz sehr wohl

Der Großteil der Befragten meint,

Ternitz sei dynamisch und es geht 
auch was weiter!

... mehr als 40 % sind stark mit Ternitz heimatverbunden



2   ZU���F��we��S�A�T              
STERN Ternitz... wi� ge���l��� ZU���F� ge����sa� ...

STERN 
Befragung

ZUKUNFTSVISIONEN
Wenn ich Bürgermeister oder Bürgermeisterin 

von Ternitz wäre, dann ...

würde ich eine 
interaktive App für 

das Gemeindeleben, 
Abstimmungen und 

Pläne usw. ins 
Leben rufen.

müssen wir 
ein richtiges 
Ortszentrum 

errichten.

baue ich ein 
Jugendzentrum 
mit Sport- und 

Bewegungsarena.

würde ich nichts 
tun. Unsere 

Stadtregierung 
macht ihren Job 
ausgezeichnet!

würde ich einen 
Klimacheck für 

alle Projekte 
und Aktionen 

einführen.

würde ich 
alternative 

Energiequellen 
wählen!

müssten wir 
eine bessere 

Anbindung an 
die Öffis 
schaffen.

fördere ich die 
Kulturvernetzung 

und die 
Integration.

hole ich 
Restaurants 

und 
Gastronomie 
nach Ternitz!

baue ich 
die 

Radwege 
aus.

würde ich 
einen 

Wochenmarkt 
etablieren.

forciere ich den 
Breitbandausbau.

gestalte ich 
den Stadtpark 
um, um diesen 
effizienter zu  

nutzen!

würde ich die 
Bebauung 

einschränken.

Woh�� so�� si�� TE���T� 
      in ZU���F� en���c���n? 

Wi� so�� di� ZU���F� 
      in TE���T� ge���l��� we���n?
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STERN Ternitz... wi� ge���l��� ZU���F� ge����sa� ...

STERN 
Befragung
STERN 
Befragung

ER��� ZU���F��T�E��N 
VO� TE���T�

To�r���us 
un� Gas���

Sta��b���/- 
ge��h���t� Mob����ät

Woh�-/Leb���- 
um���d

In�e�g����on 
un� Vi�l���t

Bra��h��- 
mi� Grün- un� 

Sta��r���
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STERN Ternitz... wi� en���c���n ZU���F� ge����sa� ...

STERN 
Befragung

ID��� & P�O��K��
DE� ZU���F�

Stadtkern 
aktivieren

Integration 
von Jung 
und Alt 

forcieren

Schwarza- 
Ufer in der 

Freizeit 
nutzen

Trainings-/ 
Spiel- und 
Freizeit- 
bereiche 
schaffen

Kultur- und 
Freizeitangebote 

für alle 
Lebensphasen 

überlegen

Gastronomie 
und 

Nächtigung 
stärken

Wander-/ 
Landschafts- 

und Industrie- 
tourismus 

überdenken

Hunde- 
freilaufzone 
andenken

Vereinsleben 
fördern

Branchenmix 
und Vielfalt 

schaffen
Zielgruppen 
definieren

Verkehr 
optimieren

Bewussts- 
einbildung 

Kaufverhalten 
fördern

Nachnutzungen 
anstreben

Kulinarik 
und Events 
verbinden

Industrie- 
geschichte 
aufzeigen

Radwege 
optimieren

Balance 
zwischen 

Belebung und 
Wohnqualität 

schaffen

Grünflächen 
aktivieren

Baum- 
pflanzaktionen 

und 
Streuobstwiesen 
ins Auge fassen

Aufklärung 
über 

Umweltschutz

Bebauung und 
Boden- 

versiegelung 
vernünftig 
mitdenken

Elektromobilität 
fördern

alternative 
Energiequellen 

forcieren

Veranstaltung 
von 

Wettbewerben

Weiter- 
entwicklung 
der Marke 

Ternitz

Gesundheits- 
themen 

ansprechen 
und fördern

Schulen und 
Einrichtungen 

technisch 
zukunftsfit 

machen

Digitalisierung 
gezielt 

einsetzen

Fachkräfte 
für die 
Region 
sichern

Mobilität mit 
Rücksicht auf 
die Umwelt 

stärken
Jugendzentrum 
NEU errichten

Generationsüber- 
greifende 
Angebote, 

Kommunikation 
und Hilfen 
schaffen

Spielflächen 
für Groß 
und KleinJunge 

Familien 
fördern

Betreues Wohnen 
und Tageszentren 
für alte Menschen 

errichten

Alternative 
Mobilitäts- 
konzepte 
fördern

Bio- und 
regionale 
Produkte 
anbieten

Zusammenarbeit 
und Bewerbung 
der Geschäfte 

stärker fördern

Qualität statt 
Quantität im 

Angebot 
schaffen
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STERN Ternitz... wi� en���c���n ZU���F� ge����sa� ...

STERN 
Befragung

Fre���i�  
Spo�� 

To�r���us Aus���d���

Kul���
Bil���g

Um�e�t un� 
al���n��i�� 

Ene����

Zen���m�- 
en���c���n�

Mob����ät

Gen����i�n�� Ein����s- 
mög�i�h����en

VE���T���G DE� 
ZU���F��T�E��N

S�ad�E�N��n�u����g
TE���T�
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STERN Ternitz... wi� ge���l��� ZU���F� ge����sa� ...

STERN 
Befragung

S�E�N TE���T�
Zuk����t���en im S�E�N- Kon���t

 2020-2023

Zuk����t���a 1
Soz���e�, Ges���h�i�

 & Fam���e

Zuk����t���a 2
Ene���� & Um�e�t

Zuk����t���a 3
Wir��c��� & 

Nah���s���un�

Zuk����t���a 4
Bil���g, Kul��� & Fre���i�

Zuk����t���a 5 
Leb���r�u�

Donnerstag 1.10.

Mittwoch 7.10.
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STERN Ternitz... bi��� t�e��n Si� e�n ..

Wir dür�e� Si� nu� in de� vi����l�e� 
ZU���F��we��S�A�T be��üßen!

ZUKUNFTS
raum 4

ZUKUNFTS
raum 3

Zuk����t���a 3
Wir��c��� & 

Nah���s���un�

Zuk����t���a 4
Bil���g, Kul��� & Fre���i�

ZUKUNFTS
raum 5

Zuk����t���a 5
Leb���r�u�
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STERN Ternitz

Wel��� Ide�� un� Wün��he ha��� Si�, um 
Ter���z zu�ün�i� s�är�e� im 

wi��s����l���en, to����ti��h�� un� 
ga��r����is���n Ber���� zu s�är�e�?

Wel��� An�e��t� un� Ak�i���n 
fu��t���i���n Ih�e� Me�n��� 

na�� s��on se�� gu�?

Biolounge - 
"Plauscherl"

Kom��� Si� mi� un� a�f di� Re�s� in di� 

Wel� Wir��c��� un� Nah���s���un�!

Las��� Si� un� Ih�e

An�i���n wi���n?

Ze�g�� Si� un� Ih�e 

Bedür��is�� un� Wün��he !

Geb�� Si� un� Ein���c� 
in Ih�e Vor���l���ge� 

un� Vis���e� de� 
Zuk���?

... la���n Si� un� Ih�e Ide��, Vor���l���ge� un� Wün��he wi���n ...

Wir��c��� & 
Nah���s���un�

ZUKUNFTsraum 3

Wi� kön��e ma� zu�ün�i� 
Ter���z be����n un� da���c� di� 

Nah���s���un� un� da� 
Ein����sa���b�� op����er��?

Stadtgemeinde/Sprecherin: Gernot Zottl

Bioladen 
weiterdenken

......

... ...

Stadtkern 
aktivieren

Gastronomie 
und 

Nächtigung 
stärken

Branchenmix 
und Vielfalt 

schaffen

Zielgruppen 
definieren

Bewussts- 
einbildung 

Kaufverhalten 
fördern

Nachnutzungen 
anstreben

Kulinarik 
und Events 
verbinden

Balance 
zwischen 

Belebung und 
Wohnqualität 

schaffen

Weiter- 
entwicklung 
der Marke 

Ternitz

Digitalisierung 
gezielt 

einsetzen

Fachkräfte 
für die 
Region 
sichern

Bio- und 
regionale 
Produkte 
anbieten

Zusammenarbeit 
und Bewerbung 
der Geschäfte 

stärker fördern

Qualität statt 
Quantität im 

Angebot 
schaffen

Zentrum 
definieren

Geschäfts- 
schließungen 

vermeiden
Altstadt- 

geschichte 
zur 

Belebung

Verkehr 
optimieren

Schaffung 
eines 

echten 
Zentrums

Verbindung 
der 

Ortsteile

Kulinarik 
und Gastro 

beleben

Kleiner 
Citybus

Radparkplätze

Baumarkt wäre 
wünschenswert

Ausbau 
Stadtzentrum

Größere 
Vielfalt

Bewerbung 
der Ternitzer 

Unternehmen

Sicherstellung 
einer 

gehobenen 
Qualität

Angepasste 
Öffnungszeiten

Zusammenarbeit 
der Geschäfte

Büro- und 
Sport- 

bedarfsgeschäft 
holen

Gute 
Angebote im 
Lebensmittel- 

hanel

Mehr 
Bon- Bon- 
Betriebe

Ide���tät

Sta��- 
ma���t���

Bra��h����x Qu�l��ät

Ver���r

Sta��z���r��

Ide���tät & Sta��m����ti��
Dig����is���u�g

Zen���m���t�i�k���g & Sta��b����un�
To�r���us & Gas���n��i�

Ar�e��s��ät�e
Bra��h����x

Nac���t���ge�

Idee 
Tanzlokale für 
die Generation 

40plus
Afterwork 

Buffet

Hautarzt 
für 

Ternitz

Unterstützung 
und 

Koordinierung 
durch die 
Gemeinde 

möglich

Räumlichkeiten 
andeknen

Ges���h�i�Von Seiten des 
Stadtmarketings 

werden neue 
Betriebe 

eingeladen 
mitzumachen

mehr als 50 
Betriebe 
aktuell

Bewerbung 
über 

Stadtmarketing

Möglichkeiten 
für junge 

Leute schaffen 
- etwas Neues 

finden

Idee für handwerkliche 
Firmen (Prof. Dachdecker, 

...) - Zusammenschluss
Vorteil für den Kunden: 
Experten beraten beim 

Ablauf und können 
gleichzeitig vernetzen

Gas���n��i�

Ar�e��s��ät�e

Verschränkung 
Kunde und 
Gastgebet

Verschränkung 
Kunde und 
Gastgebet

Kooperationen 
für neue 
Aktionen 

"Selbst Dinge 
anregen"

Liegestühle 
vor den 

Geschäften 
verlängert die 
Verweildauer

Sta��b����un�

Lebensraum 
schaffen - Passant 
stellt Tischerl im 

Zentrum auf und  
Passanten bleiben 

stehen

Nachhaltigkeit: 
Verbindung von 
Gratisprodukten 
und Verkauf von 

Bioprodukten

Container 
mit 

regionalen 
Produkten

Bioprodukte 
von 

Landwirt 
Posch

Verwertung 
von 

Produkten, die 
im Überschuss 
sind (Äpfel, ...)

Branchenmix ist 
sehr gut in Ternitz, 

trotzdem 
verbesserungswürdi
g. "Man sollte auch 
in Ternitz kaufen."

Bewussts- 
einbildung 
"Fahr nicht 

fort, kauf im 
Ort.



Schulen und 
Einrichtungen 

technisch 
zukunftsfit 

machen

Angebot für bessere 
Einbindung der 

Kinder zur 
Entlastung der 

Eltern vom 
Eventkultur
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STERN Ternitz

Integration 
von Jung 
und Alt 

forcieren

Generationsüber- 
greifende 
Angebote, 

Kommunikation 
und Hilfen 
schaffen

Neubau eines 
Jugendzentrums 

am Kindlwald

Generations- 
und 

kulturüber- 
greifendes 

Kochen

Wel��� Ide�� un� Wün��he ha��� Si�, um 
da� Ter���z�� Kul���- un� Bil���g���ge��� 

zu er����er�?

Wel��� An�e��t� un� Ak�i���n 
fu��t���i���n Ih�e� Me�n��� 

na�� s��on se�� gu�?

Kom��� Si� mi� un� a�f di� Re�s� in di� 

Wel� de� Kul���, Bil���g & Fre���i�!

Las��� Si� un� Ih�e

An�i���n wi���n?

Ze�g�� Si� un� Ih�e 

Bedür��is�� un� Wün��he !

Geb�� Si� un� Ein���c� in Ih�e Vor���l���ge� 
un� Vis���e� de� Zuk���?

...

... la���n Si� un� Ih�e Ide��, Vor���l���ge� un� Wün��he wi���n ...

Bil���g, Kul��� & Fre���i�

ZUKUNFTsraum 4

Was fe��t Ih�e� in Ih�e� 
Sta�� im Fre���i�- un� 

Spo��b���i�h?

Graffity 
Strategie

Vereinstag 
/ Jugend 

Info Messe

Stadtgemeinde/Sprecherin: Corinna Doppler

...

...

...

...

Leseoma/- 
opa

Berichterstattu
ng über den 
Krieg (Dame 

aus 
Payerbach)

Frei zugängliche 
Ballspielbereiche 

und 
Sportangebote für 
junge Menschen 

erheben

Verbindung 
zwischen Jung 

und Alt wird von 
beiden Gruppen 

gesucht

Spielflächen 
für Groß 
und Klein

Schulungen 
mit 

digitaler 
Kompetenz

Erhaltung und 
Übermittlung von 
Erfahrungen/Lebe
nsgeschichten an 

die jetzige 
Generation

Formate zur 
Übermittlung von 

Wissen und 
Lebenserfahrung 
(außerschulisch)

Zeitzeugen- 
gespräche

Jung hilft 
Alt/Alt 

hilft Neu

Alte 
Handwerke

Naturspielpätze, die 
Kinder  entdecken, 

verändern und 
gestalten können 

(Erziehung der 
Kinder als kreative 

Gestalter)

Schwarza- 
Ufer in der 

Freizeit 
nutzen

Trainings-/ 
Spiel- und 
Freizeit- 
bereiche 
schaffen

Kultur- und 
Freizeitangebote 

für alle 
Lebensphasen 

überlegen

Vereinsleben 
fördern

Veranstaltung 
von 

Wettbewerben

Generationsüber- 
greifende 
Angebote, 

Kommunikation 
und Hilfen 
schaffen

Gen����i�n & 
In�e�r���o� Ver���e

Ges���c���

An�e��t� für al�� 
Leb���p���en

Lehrlings- 
förderung

Digitalisierung 
schon in der 

VS

Gute 
Lehrwerkstätten

Unterstützung 
von 

schwachen 
SchülerInnen

Gute 
Ausbildungs- 
möglichkeiten

Investitionen 
in die 

Internet- 
verbindung

Fachhochschule

Austauschformat 
für SchülerInnen 

ähnlich 
Babycouch

Gut 
ausgebildete 

Personen 
bleiben in der 

Region

Abwanderung 
von Hoch- 

qulifizierten 
vermeiden

Digitalisierung 
der Schulen

Bil���g��ör�e��n�

Ver���e
Spo��

In�o�� & Out����
Sta��g���h���te

Ba�k���ur
Wis��� & Er�a�r����n

För�e��n�

Sporangebote/- 
stätten

In�o��

Naturpark

Out����

Stadtpark

Naturerlebnis- 
spielplatz

Musikalische 
Bildung

Sportangebot

Angebote für 
mehr 

Jugendkultur

Förderung der 
österreichischen 

Kultur

Industrie- 
kultur

Wis���s- un� 
Qu�l��ät��ic����n�

Kulturver- 
anstaltungen 

schon für 
jüngere Kinder 
z.B. über Verein

Bildung und 
Kultur wurden 

besonders guten 
Bewertungen im 

Fragebogen 
genannt

Spielplätze, 
Wanderwege im 

öffentlichen 
Raum (Kunst - 

Kultur - Spielen)

verbesserte 
Kommunikation 
erforderlich, um 

Angebot zur 
Bevölkerung zu 

bringen

Dig����is���u�g

Kooperation 
und 

Vernetzung

Jugendangebote 
bedarfsgerecht 
kommunzieren

Kooperation 
und 

Vernetzung

Kooperation in 
Bezug auf die 

Industrie- 
geschichte 

Ternitz
Annahme von 

geschichts- 
trächtigen 

Gegenständen 
von Ternitzern 

gespendet
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STERN Ternitz

Radwege 
optimieren

Wel��� Ges���t���s�o�s��läge ha��� Si�, 
um de� Ter���z�� Sta��r��� un� se�� 

Sta��b��� zu at���k���i�r��?
Wi� s�e�l�� Si� si�� da� Zen���m vo�?

Wel��� Sta��p�ät�e un� 
Fläc�e� ge���l�� Ih�e� be����s 

se�� gu�?

Qulitäts- 
kriterien für 
Freiraumges

taltung

Wi� kön��e de� TE���T��� 

Sta���A�M zu�ün�i� a�s���en?

Las��� Si� un� Ih�e 

An�i���n wi���n?

Ze�g�� Si� un� Ih�e 

Bedür��is�� un� Wün��he !

Geb�� Si� un� Ein���c� in Ih�e Vor���l���ge� un� Vis���e� de� Zuk���?

...

... la���n Si� un� Ih�e Ide��, Vor���l���ge� un� Wün��he wi���n ...

Leb���r�u�

ZUKUNFTsraum 5

Wi� kön��e da� Woh�- un� 
Leb����m�e�d  de� 

Ter���z��I�ne� na��h����g 
ge���l��� we���n?

Stadtgemeinde/Sprecher: Gerhard Windbichler

...

...

...

Grünflächen 
aktivieren Verkehr 

optimieren

Maßnahmen 
zur 

Reduzierung 
des Verkehrs 
vor Schulen

Industrie- 
geschichte 
aufzeigen

Fre���u� & Grün�äc�e�
Ö�en���c��� Ra�m

Sta��b���
In�u�t����ebäud�

Sta��k��� & Ra�m
Woh����m

Leb����m�e�d

Stadtkern 
aktivieren

Hunde- 
freilaufzone 
andenken

Verkehr 
optimieren

Balance 
zwischen 

Belebung und 
Wohnqualität 

schaffen

Bebauung und 
Boden- 

versiegelung 
vernünftig 
mitdenken

Spielflächen 
für Groß 
und Klein

Betreues Wohnen 
und Tageszentren 
für alte Menschen 

errichten

Baukultur

Gebäude 
erzählen 

Geschichten

Industrie- 
baukultur

Ver���r��äc�e�

Grün�äc�e� & 
Fre���u�

Woh����m

Parkplätze

Geschichte

Zentrums- 
gestaltung

Erhaltung 
der alten 
Gebäude

In�u�t����ebäud�

Stadtplatz

Ortsteile

Ö�en���c��� Ra�m

Weiterent- 
wicklung 

der Marke 
Ternitz

Industriekultur

Industrie- 
geschichte

Design für 
Gestaltungsräume

Qualität

Die Stadt/der 
Stadtraum 
erzählt ihre 
Geschichte!

Wofür steht 
die Stadt 
Ternitz?

Ternitz ist 
Industrie, 

Industrie ist 
Ternitz!

Ide���tät
Alte 

Handwerke

Experimentieren 
mit Werkzeugen 
und Materialen

Jeder 
Besucher 

soll sich hier 
wohlfühlen!

Aktuell 18 
Spielplätze - 
Erweiterung 
andenken

Attraktivierung des 
Stadtzentrums ist 

aufgrund von 
Gegebenheiten 
eingeschränkt! - 

Optimierung 
möglich

Attraktive 
Radwege 
werden lf. 

umgesetzt und 
mitgedacht.

Wohnraumschaff
ung ist weiterhin 

geplant. 
(Parkplätze, 
Spielplätze)

In welcher Form 
können wir 

Industriegebäude 
einer Nutzung 

zuführen?

Industriegebäude 
wurden von 

privaten Personen 
hergerichtet.

Projekt mit 
Wiener Alpen - 
Schwarzataler 
Radweg - KR- 

Denken Mitdenken 
von KR- 

Vorteilen 
Schwarzatal

Schwarzaufer 
- Lebensader

Wichtiger 
Lebensraum Wie 
können wir die 

Schwarza 
weitergestalten?

Naherholungsgebeit

Aufwertung als 
Lebensraum 
(Hochwasser- 

studie/Re- 
naturierung)

Leerflächen 
zur Nutzung 
für Home- 
Office für 

Private

Breitbandausbau
Erweiterung der 

Internetver- 
bindung

Leerflächen- 
management


